
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen der ZACK Gesellschaft für innovative Heizungssysteme mbH 
 

1. Geltung  

Für die Geschäftsbeziehung zwischen uns und dem Besteller gelten ausschließlich die 

nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung 

gültigen Fassung. Abweichende Bedingungen des Bestellers erkennt der Verwender nicht an, 

es sei denn, er hätte ausdrücklich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt,  

 

2. Bestellmenge  

Bei Bestellungen unter der Mindestbestellmenge wird der Auftrag nicht Ausgeliefert.  

 

3. Fälligkeit und Zahlung 

Unsere Forderungen sind sofort bei Zugang unserer Rechnung beim Kunden ohne Abzug fällig. 

Wir sind berechtigt, bei Zahlungsverzug Zinsen in Höhe von 5 % bei Geschäften mit 

Verbrauchern, in Höhe von 8 % bei Geschäften mit Unternehmern über dem jeweils geltenden 

Basiszins zu verlangen. Das Geltendmachen eines höheren Verzugsschadens ist nicht 

ausgeschlossen. Unseren Kunden bleibt ausdrücklich der Nachweis vorbehalten, ein Schaden 

sei nicht entstanden oder wesentlich niedriger, als von uns geltend gemacht. Wir können 

Mahnkosten je Mahnung mit 5,00 € veranschlagen.  

 

4. Eigentumsvorbehalt 

Bis zur vollständigen Bezahlung behalten wir uns das Eigentum an der gelieferten Ware vor.  

 

5. Aufrechnung und Zurückbehaltung 

Die Aufrechnung ist ausgeschlossen, es sei denn, dass die Aufrechnungsforderung 

unbestritten oder rechtskräftig festgestellt ist. Ein Zurückbehaltungsrecht steht dem Kunden 

nur zu, soweit es auf demselben Vertragsverhältnis beruht.  

 

6. Verjährung 

Die Verjährungsfrist beträgt zwölf Monate, gerechnet ab dem Tag der Lieferung.  

 

7. Haftung 

Schadenersatz wegen Verletzung einer Pflicht aus dem Vertragsverhältnis ist unter den 

gesetzlichen Voraussetzungen und nur im Falle von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit zu 

leisten. Entsprechendes gilt für Schadenersatzansprüche aufgrund des 

Produkthaftungsgesetzes.  

 

8. Datenschutz 

Alle personenbezogenen Daten werden grundsätzlich vertraulich behandelt. Die Daten, die für 

die Geschäftsabwicklung erforderlich sind, werden gespeichert und im Rahmen der 

Bestellabwicklung nur an die verbundenen Unternehmen weitergegeben.  

 

9. Gerichtsstand 

Für alle Streitigkeiten aus dem Vertragsverhältnis ist, wenn der Besteller Unternehmer, eine 

juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist, 

das Gericht in der Gebietskörperschaft Lemgo zuständig.  

 

10. Schlussbestimmung 

Sollte eine Bestimmung in diesen Geschäftsbedingungen oder eine Bestimmung im Rahmen 

sonstiger Vereinbarungen unwirksam sein oder werden, so wird hiervon die Wirksamkeit aller 

sonstigen Bestimmungen oder Vereinbarungen nicht berührt. Für eine unwirksame 

Bestimmung soll eine wirksame Bestimmung gelten, die der unwirksamen möglichst nahe 

kommt. Mit Bekanntgabe dieser Geschäftsbedingungen verlieren alle bisherigen Bedingungen 

ihre Gültigkeit. 

 


